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Straßenunterhaltungsmaßnahme Mohrenstraße 
hier: Beschluss aus der Sitzung der Bezirksvertretung Innenstadt vom 12.05.2011, TOP 5.1.17 
(mit Bezug auf TOP 10.7) 

"Die Verwaltung wird beauftragt, die Ausbaugrenze bei der oben genannten Maßnahme Mohrenstra-
ße nicht vor die südliche Radweganlage an der Kreuzung mit der Zeughausstraße zu verlegen, son-
dern die Radschleuse Richtung Süden mit einzubeziehen und die Radanlage auf die Fahrbahn zu 
verlegen." 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Die Verwaltung ist bestrebt den Beschluss zeitnah umzusetzen. Voraussetzung hierfür ist eine neue 
Planung der Lichtsignalanlage im Bereich Mohrenstraße/Auf dem Berlich/Burgmauer. Die vorhandene 
Lichtsignalanlage muss aufgrund ihres Alters von 28 Jahren und der fehlenden Anpassungsmöglich-
keit an die aktuellen Belange erneuert werden. Die Kosten hierfür können zurzeit nur grob geschätzt 
werden, liegen aber deutlich im fünfstelligen Bereich. Aufgrund der hohen Dichte der vorhandenen 
Versorgungsleitungen im Bereich der Mohrenstraße sind umfangreiche Planungs- und Abstimmungs-
arbeiten im Vorfeld notwendig. Um den Ausbau der Mohrenstraße in 2012 nicht zu gefährden, wird 
die Verwaltung den Ausbau in zwei Schritten vornehmen. 
 
Im ersten Schritt wird mit dem Ausbau der Mohrenstraßen in 2012 begonnen. Hierfür liegen bereits 
alle erforderlichen Prüfungen und Beschlüsse vor. Die Finanzierung ist ebenfalls sichergestellt. 
 
Im zweiten Schritt wird mit der Planung der Lichtsignalanlage und die Kostenberechnung begonnen. 
Die Maßnahmen wird anschließend mit den geprüften Kosten der Bezirksvertretung Innenstadt erneut 
zum Beschluss vorgelegt. 
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